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RESOLUTION DER GENERALVERSAMMLUNG

[aufgrund des Berichts des Fünften Ausschusses
(A/51/922/Add.2)]

51/243. Von Regierungen und anderen Stellen zur Verfügung gestelltes Gratis-
personal

Die Generalversammlung,

Kenntnis nehmendvon den Berichten des Generalsekretärs über von Regierungen und
anderen Stellen zur Verfügung gestelltes Gratispersonal1 und von dem entsprechenden Bericht
des Beratenden Ausschusses für Verwaltungs- und Haushaltsfragen2,

mit dem Ausdruck ihrer ernsthaften Besorgnisüber die Auswirkungen des Vorhan-
denseins von Gratispersonal auf die geographische Ausgewogenheit in einigen Teilen des
Sekretariats, insbesondere in der Hauptabteilung Friedenssicherungseinsätze,

in der Erwägung, daß der Einsatz von Gratispersonal, mit Ausnahme von Personal, das
ergänzende Tätigkeiten wahrnimmt, ausnahmsweise und vorübergehend und nur für
spezialisierte Aufgaben erfolgen sollte,

1. betont, daß Gratispersonal kein Ersatz für Personal ist, das zur Besetzung von
genehmigten Dienstposten eingestellt werden soll, um auftragsgemäße Programme und
Tätigkeiten durchzuführen;

*Aus technischen Gründen neu herausgegeben. (Gilt nicht für Deutsch.)

1A/51/688 und Korr.1 und Add.1-3.

2A/51/813.
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2. erklärt erneut, daß das Arbeitsprogramm und die Mandate, die von den
Mitgliedstaaten gebilligt wurden, in der von der Generalversammlung auf der Grundlage der
Vorschläge des Generalsekretärs bestimmten Weise finanziert werden müssen;

3. beschließt, daß Gratispersonal nicht aus finanziellen Gründen angefordert werden
soll;

4. beschließt außerdem, daß der Generalsekretär Gratispersonal der Kategorie II3 nur
unter den folgenden Umständen annehmen kann:

a) nach der Genehmigung eines Haushalts, um innerhalb der Organisation nicht
verfügbare Fachkenntnisse für vom Generalsekretär benannte, sehr spezialisierte Funktionen
für einen begrenzten, festgelegten Zeitraum bereitzustellen;

b) um im Falle neuer und/oder erweiterter Mandate der Organisation vorübergehende
und dringend benötigte Hilfe bereitzustellen, bis die Generalversammlung einen Beschluß über
die Höhe der Mittel faßt, die zur Durchführung dieser Mandate erforderlich sind;

5. beschließtin dieser Hinsichtferner, daß für die Annahme von Gratispersonal nach
Ziffer 4 die einschlägigen Haushaltsresolutionen und -verfahren betreffend unvorhergesehene
und außerordentliche Ausgaben, Friedenssicherungseinsätze und Gerichte gelten werden;

6. ersuchtden Generalsekretär, der Generalversammlung zur entsprechenden
Beschlußfassung vierteljährlich über den Beratenden Ausschuß für Verwaltungs- und
Haushaltsfragen über die Annahme von Gratispersonal nach Ziffer 4 Bericht zu erstatten, mit
dem Ziel, die Einhaltung der Bestimmungen dieser Resolution sicherzustellen;

7. betont, daß die einschlägigen Resolutionen der Generalversammlung sowie die
Finanzordnung und die Finanzbestimmungen voll zu beachten sind, wenn im Einklang mit
den Bestimmungen dieser Resolution Gratispersonal angenommen wird;

8. betont außerdem, daß vollständig belegte und umfassende Voranschläge des
Gesamtbedarfs aus allen Finanzierungsquellen vorgelegt werden müssen, um die
Generalversammlung in die Lage zu versetzen, einen Beschluß über die Höhe der Mittel zu
fassen, die zur vollen Durchführung aller auftragsgemäßen Programme und Aktivitäten
erforderlich sind, und ersucht den Generalsekretär, im Einklang mit der Versammlungs-
resolution 41/213 vom 19. Dezember 1986 alle künftigen Haushaltspläne und Rahmen-
Haushaltspläne auf diese Weise vorzulegen;

9. ersuchtden Generalsekretär, die Verwendung von Gratispersonal der Kategorie II,
das nicht unter den Anwendungsbereich von Ziffer 4 fällt, rasch auslaufen zu lassen und der
Generalversammlung während des Hauptteils ihrer zweiundfünfzigsten ordentlichen Tagung
darüber Bericht zu erstatten;

3Siehe A/51/688 und Korr.1, Ziffern 24-40.
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10. ersuchtden Generalsekretäraußerdem, ihr zur entsprechenden Beschlußfassung
während des Hauptteils ihrer zweiundfünfzigsten ordentlichen Tagung über den Beratenden
Ausschuß über die auf die Verwaltungsunterstützungskosten anzuwendende Methode sowie
über die Höhe dieser Kosten Bericht zu erstatten und in der Zwischenzeit in dieser Hinsicht
den Status quo beizubehalten;

11. ersuchtden Generalsekretärferner, den in seinen Berichten enthaltenen Entwurf
von Richtlinien für Gratispersonal im Einklang mit den Bestimmungen dieser Resolution und
unter Berücksichtigung der nachstehenden Grundsätze zu überarbeiten und ihn der
Generalversammlung über den Beratenden Ausschuß während des Hauptteils ihrer
zweiundfünfzigsten ordentlichen Tagung zur Genehmigung vorzulegen:

a) Gratispersonal soll den in Artikel 100 sowie in Artikel 101 Absätze 1 und 3 der
Charta der Vereinten Nationen niedergelegten Kriterien unterliegen;

b) bei der Wahrnehmung seiner Aufgaben soll Gratispersonal dieselben Pflichten und
Verantwortlichkeiten wie die Bediensteten der Organisation haben;

c) Gratispersonal soll seine Aufgaben im Einklang mit allen anwendbaren
Vorschriften und Verfahren der Organisation wahrnehmen;

d) das Verfahren zur Auswahl von Gratispersonal soll transparent sein und auf
möglichst breiter geographischer Grundlage durchgeführt werden; entsteht Bedarf an
Gratispersonal nach dieser Resolution, so sollen alle Mitgliedstaaten davon unterrichtet
werden;

12. ersuchtden Generalsekretär, über den Einsatz von Gratispersonal jährlich unter
Angabe unter anderem der Staatsangehörigkeit, der Dienstdauer und der wahrgenommenen
Aufgaben Bericht zu erstatten;

13. ersuchtden Generalsekretäraußerdem, im Rahmen der Behandlung der Frage des
von Regierungen und anderen Stellen zur Verfügung gestellten Gratispersonals durch die
Generalversammlung über die Auswirkungen Bericht zu erstatten, die die Durchführung der
Ziffern 4 b) und 9 hat, und der Versammlung über den Beratenden Ausschuß während des
Hauptteils ihrer zweiundfünfzigsten ordentlichen Tagung diesbezügliche Vorschläge zur
entsprechenden Beschlußfassung zu unterbreiten;

14. beschließt, die Frage während des Hauptteils ihrer zweiundfünfzigsten ordentlichen
Tagung zu behandeln.

107. Plenarsitzung
15. September 1997


